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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell
unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf
die Angebote unserer Inserenten!
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STEUERGESTALTUNG FÜR DEN BETRIEB UND PRIVAT - VOM BELEG

ZUR BILANZ, VON DER LOHNSTEUERKARTE ZUR ERSTATTUNG,
       -       EINZELFIRMA, PERSONALGESELLSCHAFT UND

               KAPITALGESELLSCHAFT

       -       ÜBER DIE BUCHHALTUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS,
               OB MANDANTEN- ODER KANZLEIORIENTIERT,
STEUERERKLÄRUNGEN FÜR JEDEN U. JEDE VERANLAGUNGSFORM

Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214
E-mail: info@stb-grosshauser.de
Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Redaktionsschluss für November: 21.10.2018

www.druckerei-meuer.de
Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, 

Tel. 0911/92318920 - Fax 0911 / 92 31 89 22, 
E-Mail info@druckerei-meuer.de

Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter
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Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburts-
monat auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis
vorliegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheinigung.
Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich. (Kopie
des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

mitgliederverwaltung@tsv-zirndorf.de

Hier könnte Ihre Anzeige parken!

Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.
Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 

wir mit einer Auflage von 900 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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5. Zirndorfer Stadtmeisterschaft im Badminton

Überraschung in hochklassigem MIXED-Entscheid

ESV Flügelrad gewinnt „Biber“-Wertung

Höhepunkt der 5. Offenen Zirndorfer Stadtmeisterschaften im Badminton am vergangenen
Wochenende waren die die beiden Halbfinals im Mixed in der A-Klasse (bis Regionalliga
offen). Dabei konnten die Zuschauer in der Zirndorfer Jahnhalle Badminton auf höchstem
Niveau bewundern. Trotz Bundesligaerfahrung konnten sich die topgesetzten Thomas
Fuchs/Theresa Redelbach (TV 1884 Marktheidenfeld) gegen die Lokalmatadoren vom
ESV Flügelrad und TSV Lauf, Tatjana Friedrich und Pascal Burg, nicht durchsetzen und
wurden in 3 hart umkämpften Sätzen „niedergesmashed“. In der Mannschaftswertung
um den Zirndorfer „Biber“ konnte sich erstmals der ESV Flügelrad Nürnberg durchset-
zen.

An zwei Tagen wurden die Sieger in insgesamt 12 Disziplinen ermittelt. Mit einer Rekord-
beteiligung von insgesamt über 100 Spielern an 2 Tagen hat sich das Zirndorfer Bad-

Badminton
Markus Burkhardt

Friedensstr. 16 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 490 45 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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mintonturnier inzwischen auch überregional etabliert. Somit konnten neben Spielern aus
den Niederlanden und dem Münchner Raum auch 2.-Liga erfahrene Spieler aus Markt-
heidenfeld bestaunt werden, deren erste Mannschaft letztes Jahr nur knapp in der Rele-
gation zur Bundesliga 1 gescheitert war. Das topgesetzte Herrendoppel Thomas
Fuchs/Jonas Grün aus Marktheidenfeld konnte dementsprechend seiner Favoritenrolle
gerecht werden und setzte sich im Finale in einem hochklassigen Spiel gegen das 
Bayernligadoppel Alexander Petrasch/Oliver Petrasch (DJK Schwabach) durch. Im
Damendoppel in der A-Klasse zeigte sich ebenfalls die Erfahrung der Nürnberger Paarung
Tatjana Friedrich/Christina Pohl (ESV Flügelrad). Sie konnten sich nach der Vorrunde
auch in der Hauptrunde souverän durchsetzen.

In der Klasse bis zur Bezirksliga entschieden im Herrendoppel Gabor Bakschas und
Walter Friedl vom TSV Stein 1875 die Konkurrenz für sich. Vor allem im Finale waren
dabei hochklassige Ballwechsel zu bestaunen. In drei hart umkämpften Sätzen fiel die
Entscheidung mit 21:19 denkbar knapp aus. Im HD sorgte das Zirndorfer Doppel Stefan
Maschauer/Samuel Maschauer für eine kleine Überraschung. Der Zirndorfer Jugendtrainer
konnte mit seinem 11-jährigen Sohn Samuel bei den Erwachsenen gut mithalten. Sie
sicherten sich und dem TSV Zirndorf den Sieg in der Trostrunde. Im Damendoppel setzen
sich erwartungsgemäß die Augsburger/Münchner Kombination Iryna Pietsch und Carmen
Winter in der Finalrunde gegen Silke Kimberger/Marie-Louise Zimmer (TV 1848 Erlangen)
durch.

Die Ergebnisse im Überblick:

Mixed - B

1.  Robert Zellmann+Iryna Pietsch TSV 1846 Nürnberg/Polizei SV München

2.  Gabor Bakschas+Nina Lessig TSV Stein 1875

3.  Stephan Unterburger+Anastasiya Schatova ESV Flügelrad Nürnberg

Mixed - B Trostrunde

1.  Sebastian Schulz+Padma Kollorz ATSV Erlangen
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DD - B

1.  Iryna Pietsch+Carmen Winter Polizei SV München/TSG 1885 Augsburg

2.  Silke Kimberger+Marie-Louise Zimmer TV 1848 Erlangen

3.  Nora Hiemisch+Padma Kollorz ATSV Erlangen

DD - B Trostrunde

1.  Margarita Kraus+Anastasiya Schatova BV Bamberg/ESV Flügelrad Nürnberg

HD - B

1.  Gabor Bakschas+Walter Friedl TSV Stein 1875

2.  Matthias Fruck+Felix Knödel TSV 1860 Ansbach/ESV Flügelrad Nürnberg

3.  Steve Golubovic+Jascha Jakob TeamMünchen/TV 1848 Erlangen

HD - B Trostrunde

1 Samuel Maschauer+Stefan Maschauer TSV 1861 Zirndorf/TSV Stein 1875
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Mixed - A 

1.  Alexander Petrasch+Christina Pohl DJK Schwabach/ESV Flügelrad Nürnberg

2.  Pascal Burg+Tatjana Friedrich TSV Lauf/ESV Flügelrad Nürnberg

3.  Thomas Fuchs+Theresa Redelbach TV 1884 Marktheidenfeld

Mixed - A Trostrunde

1.  Manuel Menzel+Ricarda Herter TSV Lauf/TSV 1877 Ebersberg

DD - A

1. Tatjana Friedrich+Christina Pohl ESV Flügelrad Nürnberg

2.  Jasmin Dippert+Jesica Roth SG Siemens Erlangen

3.  Claudia Witkenkamp+Hannah Zenker TSV Lauf/BC Amersfoort

DD - A Trostrunde

1.  Annika Leiter+Marie-Louise Zimmer SC Uttenreuth/TV 1848 Erlangen
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HD - A

1.  Thomas Fuchs+Jonas Grün TV 1884 Marktheidenfeld

2.  Alexander Petrasch+Oliver Petrasch DJK Schwabach

3.  Manuel Menzel+Sarid Menzel TSV Lauf

HD - A Trostrunde

1.  Pascal Burg+Patrick Horstmann TSV Lauf

Überraschung gelungen: 
Stefan Maschauer (links) vom TSV Zirndorf
setzte sich mit seinem 11-jähringe Sohn
Samuel in der Trostrunde des Herrendoppels
B durch.

Auch im Finale hoch konzentriert: 
Gabor Bakschas (hier beim Aufschlag)
gewann mit Walter Friedl die Doppelkonkur-
renz der B-Klasse.
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Auftakt der 1. Mannschaft nicht ganz nach Wunsch

TSV Stein1875 - SG ATV Nürnberg/ Zirndorf 7:1

Zum Auftakt der Saison musste die 1.Mannschaft aus Zirndorf zum Absteiger aus der
Bezirksoberliga nach Stein. Da die Steiner einen umgehenden Wiederaufstieg in die
BOL anstreben waren wir uns bewußt das erste Spiel wird wahrlich kein Zuckerschlecken.
Zudem auch unser erster Herr aus beruflichen Gründen nicht anwesend sein konnte
und somit die anderen auf rutschen mussten.

Nichts desto trotz gab der Mannschaftführer die Marschroute aus auf Sieg zu spielen .

Um es vorweg zu nehmen, das ging ergebnistechnisch dann voll in „die Hose“

Im ersten Herrndoppel konnten Matthias Ganzleben und Andi Peetz den Steinern gleich
den ersten Satz abnehmen, jedoch drehten diese dann das Spiel und konnten Satz 2
und 3 für sich entscheiden.

Das 2. Herrendoppel hatte in der Kombination Andi Bräunlein und Alex Klassen Premiere
und sich gleich 2 Linkshänder als Gegner ausgesucht. Man schlug sich zwar tapfer, doch
am Ende ging auch dieser Punkt nach Stein. Das Damedoppel mit Christine Domjanic
und Astrid Schneider fand so gar nicht ins Spiel und musste sich in 2 Sätzen geschlagen
geben. Da die Herren durch das Fehlen von Marvin Jung mit Ihren Einzeln wie bereits
erwähnt nach oben rutschten war die Aufgabe natürlich doppelt schwer. Keiner der Dreien
(Andi Peetz, Andi Bräunlein und Alex Klassen) konnte die starken Gegner bezwingen.
Somit hieß es nach den Spielen bereits 0:5 und die Niederlage nicht mehr abzuwenden.
Christine Domjanic war dann im Dameneinzel an der Reihe Sie musste zwar über 3 Sät-
zen gehen, gewann aber die beiden entscheidenden und holte Punkt Nr. 1 nach Zirn-
dorf.

Im Mixed machten wir uns eigentlich auch nicht allzu viel Hoffnungen, da die Steiner
Paarung die vermeintlich stärkere sein sollte. Jedoch zeigten Matthias Ganzleben und
Sabine Simon eine tolle Leistung.

Unglücklich war, dass eine 18:10 Führung im ersten Satz nicht zum Satzgewinn ausge-
reicht hat und die Steiner den Spieß umgedreht hatten zum 21.18. Der 2. Satz ging an
das Zirndorfer Paar. Im dritten Satz reichte es aber dann nicht mehr und man musste
sich mit 11:21 geschlagen geben.

Christine Domjanic

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Überraschend deutlicher Sieg der 3. Mannschaft zum Saisonbeginn

Neu formiert, aber trotzdem erfolgreich: so präsentierte sich die dritte Badminton-Mann-
schaft der vor Saisonbeginn neu gebildeten Spielgemeinschaft zwischen dem TSV
Zirndorf und dem ATV/Frankonia Nürnberg. Mit einem deutlichen 8:0 gegen den TSV
Lauf 5 startete die Mischmannschaft aus beiden Vereinen in die neue Saison in der mit-
telfränkischen B-Klasse Nord.

Da zwei Spieler der vorgesehenen „Stammformation“ der „Dritten“ am ersten Spieltag
nicht zur Verfügung standen, konnte Mannschaftsführer Robert Friedrich die Rückkehrerin
zum TSV Zirndorf, Julia Cieplik, und den erfahrenen Peter Bratenstein als Ersatz gewin-
nen. Dass sie sich reibungslos in das Team einfügten, zeigten bereits die beiden Doppel,
die die SG für sich gewinnen konnten. Sowohl das 2. Herrendoppel Peter Bratenstein/
Robert Friedrich (21/9, 21/6) als auch das in nur wenigen Trainingseinheiten eingespielte
Damendoppel Judith Herrler/Julia Cieplik (21/9, 21/10) ließen ihren Gegner nur wenig
Chancen. Als kurz danach auch das 1. Herrendoppel mit Markus Burkhardt/Iman Hesabi
mit 21/13 und 21/8 einen ungefährdeten Sieg einfuhr, war zumindest schon das Unent-
schieden in erreichbarer Nähe. 

Da auch die Laufer mit zahlreichen Ersatzspielern antreten mussten, konnten sie nicht
mehr viel Gegenwehr leisten. Der talentierte Nachwuchsspieler Iman Hesabi zeigte beim
21/12, 21/6 gegen Günther Scherer, dass er auch im Einzel noch viel Potential hat. Es
blieb dem erfahrenen Peter Bratenstein beim 21/8 und 21/3-Zweisatzerfolg gegen Andreas
Reif vorbehalten, den Siegpunkt für die SG einzufahren. Ein sehr spannendes Spiel ent-
wickelte sich zwischen Robert Friedrich und Xiaofeng Xu. Der asiatische Spieler versuchte
immer wieder, den ATVler durch weite Laufwege aus dem Konzept zu bringen, jedoch
konnte sich Friedrich durch seine Übersicht und große Reichweite erfolgreich wehren.
Letztendlich knapp aber verdient setzte er sich mit 21/18, 21/19 im 1. Herreneinzel durch.
Ebenfalls erfolgreich verlief die diesjährige Einzelpremiere der Mixed- und Doppelspe-
zialistin Judith Herrler. Nach überzeugendem 1. Satz (21/7) rang sie aufgrund ihrer größe-
ren Erfahrung ihre Gegnerin auch im 2. Satz mit 21/17 nieder. Im abschließenden „Revi-
val“-Mixed – Julia Cieplik und Markus Burkhardt spielten bereits vor einigen Jahren
zusammen in einer Mannschaft – taten sie sich beide überraschend schwer. Letztendlich
verdient konnten sie sich mit 21/17, 21/16 gegen Gaby Winkler und Engelbert Burg zum
Gesamtstand von 8:0 durchsetzen.

Mit dem ersten recht deutlichen Sieg ziert die 3. Mannschaft der SG die Spitze der Tabelle
der B-Klasse Nord. Doch die kommenden Spiele werden sicher nicht so einfach werden.
Mitte Oktober stehen die nächsten Spiele – diesmal Heimspiele – gegen den TSV 1846
Nürnberg 5 sowie den TSV Stein 4 auf dem Programm.

MBU
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Schnelle Beine nach den Ferien

Auch dieses Jahr zog es eine kleine
Schar nach Puschendorf zum dortigen
Kärwalauf. Die Teilnehmerzahlen
waren nicht überwältigend. Dennoch
konnten die Bibertstädtler in der frem-
den Gemeinde mehr als überzeugen.
Nachdem die Finisher-Tshirts im letz-
ten Jahr noch grün waren, konnten die
Zirndorfer nun in den eigenen Farben
an den Start gehen.

Den ersten Podestplatz sicherte sich Marie Wörner in 3:02 min, ihr fehlten lediglich 
14 Sekunden auf die Siegerin Sarah Denger. Alissa Bader kam mit 3:10 min auf den
undankbaren 4. Platz. Unsere jüngste Teilnehmerin Malin Westphal-Luther musste sich
im gleichen Lauf gegen die älteren Läuferinnen beweisen, sie kam aber mit dem 9. Platz
unter die Top ten!

Im zweiten Lauf, die Jungs zwischen 6 und 10 Jahren, machte es Christoph Hanné 
(2:45 min) sogar noch ein Stück besser, er sicherte sich nicht nur den schwersten 
Geldumschlag, sondern auch den Siegerpokal! Malin’s Bruder Moritz erkämpfte sich in
3:19 min Rang 12.

Zu guter Letzt ging dann die pure Erfahrung an den Start! Antonia Müller kam hinter Anni
Knoblich auf Rang zwei ins, der Abstand betrug lediglich 3 Sekunden! Bei Johanna West-
phal-Luther war es am Ende noch knapper, zwei Sekunden fehlten hier zum Bronze-
rang.

Nach langen Sommerferien ohne das entsprechende Lauftraining musste Josina Hauß-
mann am Ende ganz schön kämpfen, sie kam auf den 7. Platz.

Marcus Grun

Seniorensportfest feiert sein Jubiläum

Spätsommerliches Wetter lockte Sportler aus 33 Vereinen nach Röthenbach auf den
Sportplatz an der Steinbergschule zum 25. Manfred Stepan Gedächtnis Sportfest. 
46 männliche und 6 weibliche Athleten zeigten bei dem von der LG Röthenbach ausge-
richteten Event, wie leistungsstark sie auch noch am Saisonende sein können.

Wenn es um die Senioren geht, darf natürlich unser alterwürdiger Werner Kohnen (M80)
nicht fehlen. Seine Ergebnisse ließen sich durchaus sehen, so überquerte er die Hoch-
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sprunglatte letzmalig bei 1,09 m, warf den Speer auf satte 22,17 m und wuchtete die
Kugel auf 9,03 m. im Diskusring belegte er mit 19,57 m den 2. Platz.

Auch unser Jugendtrainer Werner Höfler (M75) ging für den LAC Quelle Fürth an den
Start. Er stellte sich den 100 m (18,13 sec) sowie der Stadionrunde (88,47 sec).

Marcus Grun

Erneuter Triumph für Bayern

Nachdem im vergangenen Jahr
der Vergleichskampf in Trentino/
ITA veranstaltet wurde, ging es
dieses Jahr für die Auswahl-
mannschaften an den Bodensee.

Nach langer Saisonpause wurde
unsere Athletin Tina Pröger
bereits zum 4. Mal für Länder-
kampf nominiert und konnte mit
überraschend guten Leistungen
14 Punkte zum erneuten Bayern
Sieg beisteuern. Hierbei gelang
ihr im ersten und einzigen Drei-
sprungwettkampf in dieser Sai-
son ein Sieg gegen starke Kon-
kurrenz, mit 12,15 m sicherte sie
sich den Titel vor der Herzoge-
nauracherin Anna Dupke. Einen
Tag später gab es zudem noch
Bronze (5,83 m) im Weitsprung.

Am Ende hatte unser Freistaat
mit 227 Punkte satte 19 Punkte
Vorsprung auf St. Gallen imd Südtirol (183 Punkte).

Marcus Grun

29. Schülerolympiade – Altenberg

Die letzten Tage des Sommers sind vergangen und der Herbst macht sich erkennbar.
Bei soliden 16 Grad bewiesen 23 unserer Kids Teamgeist und traten am Samstag an
der Altenberger Schülerolympiade, als Finale des diesjährigen Leichtathletik-Cups,
gegeneinander an.

Unsere kleinsten (Biberstädtler Kids - U8) gaben der Konkurrenz wenig Hoffnung und
wurden am Ende nicht nur mit einer Goldmedaille, sondern nach der Gesamtwertung
des Cups (auch erster Platz) mit Süßigkeiten und  ihrem neuen Teammaskottchen  „Jule“
belohnt. Die  Bibertstädtler Blitze (U10) hatten hingegen mit deutlich mehr Konkurrenz
zu kämpfen und holten sich hier den 9. Platz.
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In unserer Altersklasse U12 fiel die Wertung leider auch nicht ganz nach den Erwartungen
unser Athleten aus. Dies ist jedoch kaum den Fähigkeiten unserer Athleten verschuldet,
sondern mehr des Mangels an Wettkampfathleten in dieser Altersstufe. Da Lenny, Marie
und Isabella die einzigen altersmäßigen U12ler waren, wurden sie von Tim, Julian, Alissa
und Karlotta aus der U10 unterstützt. Dennoch war es für unsere Rennmäuse hier ihre
erste Möglichkeit ihre neuerlernte Disziplin des Stabweitsprungs im Wettkampf anzu-
wenden.

Ein zusätzlicher Dank an Elisa sowie Johanna und Hanna - die eigentlich am Nachmittag
ihren Wettkampf gehabt hätten. Das Trio hat die Zirndorfer Riegen liebevoll begleitet
und somit für einen stressfreien Wettkampf gesorgt haben. Dennoch ist es auch
erschreckend, dass der 4-Kampf am Nachmittag Mangels Athleten abgesagt wurde -
gemeldet waren lediglich 18 Athleten, Sieben davon wären aus Zirndorf gekommen.

Marcus Grun

Michael Bischoff feiert im Oktober 
seinen 50. Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung wünscht dem Michael 
dazu alles erdenklich Gute,
vor allem aber Gesundheit.

Mit viel Sport sollten auch die nächsten Jahrzehnte
kein Problem werden.
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Lena Gottwald holt DM Titel

Lena Gottwald vom TSV Zirndorf war die schnellste Frau bei den deutschen Triathlon-
meisterschaften im hessischen Viernheim.  

Schwimmen & Triathlon
Stephan Scharf

Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 12 67

e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Lena auf einer Stufe mit Nils Frommhold. Ganz links Andi Böcherer

Über die Kurzdistanz von 1,5km Schwimmen 40km Radfahren und 10km Laufen in
2:10:58 Stunden  (19:18/1:10:45/39:13min ohne Wechselzeiten) sicherte sich die 22-
jährige auch den Titel in der  Altersklasse Ak1. Bei herrlichem Triathlon Wetter gingen
im dem stark besetzten Feld  über 600 Athleten auf die anspruchsvolle Strecke. Darunter
auch die Stars der Szene wie Nils Frommhold (Sieger Challenge Roth 2015) und Andi
Böcherer. 

Velburg, Amberg, Herzoman 

Neben den Rennen des BTV-Nachwuchscups und dem Rothseetriathlon (siehe die
letzten beiden Ausgaben) gab es auch noch weitere Veranstaltungen wie z.B. der Vel-
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burger Kirchweihtriathlon und der Piratentriathlon im
Amberg bei denen vor allem die jüngeren Trikids ihr Kön-
nen zeigten, während beim Herzoman in Herzogenaurach
unsere etablierten den Gelegeheits-Triathleten aus den
anderen Vereinen keine Chance ließen.    

Sowohl in Velburg als auch in Amberg gewann Jonas
Seling bei den Schülern C in bewährter Art und Weise und
legte mit Sieg Nummer drei und vier einen eindrucksvollen
Start in seinem ersten Triathlon Jahr hin. Platz vier in Vel-
burg sicherte sich Luca Reiter. 

Tim Krauß und Konstantin Stapf (Schüler B) starteten wie
Jonas bei beiden Oberpfälzer Rennen. Während in Velburg
beide nach einem Kopf an Kopf rennen Hand in Hand die
Ziellinie als siebte überquerten, wollte es Tim in Amberg
genau wissen und kam dort als elfter mit über 2 min Vor-
sprung vor Konsti (14.) an. Elodie Didion freute sich riesig
über ihren dritten Platz in Amberg. Noch dazu feierte sie
mit ihren Freundinnen, die auch gleich mit starteten, dort
ihren Geburtstag. Sogar ein Ständchen gab es bei der Sie-
gerehrung. Ihr Bruder Richard kam auf Platz 15.    

Bei den Schülern A holte sich Jana Gömmel sowohl in Amberg als auch einen Tag später
in Herzogenaurach den Sieg. Mit  Platz 2 und 1 tat es ihr ihre Schwester Lena bei der
Jugend B fast gleich. In Herzogenaurach waren auch Jann Spengler mit Platz 1 bei den
Schülern A und Franka Spengler mit dem zweiten Platz  bei der Jugend B dabei. Alle
vier sorgten so für das bestmögliche abschneiden im Jugendrennen zudem auch die
Mädels noch die Mannschaftswertung gewonnen haben.                   

Auch Erwachsene waren in Velburg und beim Herzoman dabei. Andreas Mutsch über
die Volksdistanz in Velburg (400/20/5) in 1:40,36  und Markus Stapf über die Kurzdistanz
in  2:36:36min. Beim Herzoman über die Volksdistanz finishte Daniel Krauß in 1:15:17.

4 Starts, vier Siege: 
Jonas Seling

„Die Schwimmabteilung nimmt Abschied von 
Karl Bayerlein. 

Mit Bedauern haben wir aufgenommen, dass unser
langjähriges Mitglied Karl am 25.09.2018 im Alter von

97 Jahren von uns gegangen ist.
Er engagierte sich bis ins hohe
Alter für den Verein und absol-
vierte erfolgreich unzählige Wettkämpfe auf nationaler und inter-
nationaler Ebene. Bei der Weltmeisterschaft in Riccione/ Italien
2012 errang er sogar dreimal den Titel eines Vizeweltmeister. 

Wie immer war er Spitze! 

Karl, wir werden Dich sehr vermissen und sind uns sicher, dass
Du auch weiterhin Deine Bahnen am Horizont ziehen wirst. Mach´s gut.“



Skibasar am 3. und 4.  November 2018

Zu Beginn der Wintersaison führt der Skiclub im November einen Skibasar durch, der
bereits  zu einer festen Einrichtung im Zirndorfer Veranstaltungskalender geworden ist.
Bei diesem Basar können unsere Mitgliedern sowie auch allen anderen Skifahrern aus
Stadt und Land  ihre Wintersportausrüstung überprüfen. Da, wo es zweckmäßig oder
auch notwendig ist, kann man die Ausrüstung ergänzen oder austauschen. Beides ist
möglich: Kaufen und Verkaufen. Schon manche Skifahrer –  junge oder jung gebliebene
–  konnten das eine oder andere Schnäppchen ergattern. Eltern freuten sich, wenn sie
für ihre Kinder eine, den neuen Größen angepasste, preiswerte Skiausrüstung und
Bekleidung  gefunden hatten.

So läuft der Skibasar ab:

Am Samstag, den 3. November, kann man  von 13.00 bis 16.00 Uhr die zum Verkauf
bestimmten Waren in der Jahnturnhalle des TSV 1861  Zirndorf e. V., in Zirndorf, Jahn-
straße 2, abgeben. Selbstverständlich müssen die angebotenen Sportartikel noch voll
funktionsfähig sein und den aktuellen Sicherheitsanforderungen entsprechen, denn
„museumsreife" Stücke will niemand kaufen. Jeder „Verkäufer“ nennt den gewünschten
Verkaufspreis ( 15 % davon verbleiben im Falle des Verkaufs beim Skiclub). Gerne berät
das Skibasar-Team auch bei der Festlegung des Preises.  
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Am Sonntag, den 4. November, findet von 13.00 bis 15.30 Uhr (letzter Einlass 15.00 Uhr),
der VERKAUF statt, ebenfalls in der Jahnturnhalle. Da kann ausgesucht und probiert
werden, bis das echte Schnäppchen gefunden ist! Der Eintrittspreis beträgt für Erwach-
sene 1,- Euro, für Kinder von  6 bis 14 Jahre 50 Cent. Das Skibasar-Team steht auf
Wunsch beim Kauf beratend zur Seite. Auf dem Skibasar gekaufte Ski werden noch am
Nachmittag kostenlos von der Firma erlebe wigner! eingestellt. 

DIESE EINMALIGE  GELEGENHEIT ZUM GÜNSTIGEN EINKAUF 
DARF MAN NICHT VERSÄUMEN!

Die Auszahlung des Geldes bei Verkauf bzw. die Rückgabe nicht verkaufter Gegen-
stände erfolgt ebenfalls am Sonntag von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Mitstreiter gesucht:

Ihr könnt euch sicherlich vorstellen, dass die Durchführung des Skibasars neben dem
Gefühl, etwas Gutes zu tun, auch einige Arbeit mit sich bringt. Jeder interessierte Ski-
cluberer ist herzlich eingeladen mitzuhelfen; wir freuen uns über jeden, der mitmacht!
Bitte meldet euch bei Udo Richter oder in der Skirobic. Nur mit eurer Hilfe können wir
den Skibasar auch in Zukunft durchführen.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07

Werben Sie neue Mitglieder
für unseren Sportverein
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Vorschau Jahresplanung 2018 / 2019
Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

- Skirobic in der großen TSV- Halle   mittwochs 19.30 Uhr
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf,

- Stadtspaziergang in Coburg, So., 21.10.2018

- Skibasar in der Jahnturnhalle, Sa./So. 03./04.11.2018

- Weihnachtsfeier in den Jahnstuben, Sa., 22.12.2018

- Familien-Skiausfahrt ins Skigebiet Saalbach/Hinterglemm 25. - 27.01.2019
Übernachtung in Niedernsill

- Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)  22. - 24.02.2019 

- Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun / Ischgl 22. - 24.03.2019 

-. Jahreshauptversammlung in den Jahnstuben: Fr., 12.04.2019
mit Neuwahlen

Kontaktadresse: 

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, Tel.: 0911 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de www.tsv-zirndorf.de 
Anmeldung zu Veranstaltungen:
Bitte per e-Mail: veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Anmeldeformulare zu den Skiausfahrten sind zu finden unter www.tsv-zirndorf.de,
Abtlg. Skiclub
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Hallo liebe Tennisfreunde!

In Sachen Tennisabteilung möchten wir im Umlauf befindliche „Fake News“ richtig stellen:
„Die Tennisabteilung des TSV Zirndorf löst sich auf“ ist nicht richtig.

Eine Auflösung der Abteilung ist keinesfalls geplant und es wird kein einziger Gedanke
darüber verschwendet !!! Diese im Umlauf befindlichen „Infos“ sind scheinbar dem über-
mäßigen Genuss von Alkohol zuzuschreiben.

Nun zum Eigentlichen der Abteilung

Jahresabschluss

Wir möchten Euch und Eure Angehörigen, wie alljährlich, zu einem Jahresabschluss
einladen. Wir haben hierzu gedacht, diese Veranstaltung in den Jahnstuben abzuhalten.
Als Termin haben wir den Freitag, 07.12.2018, ab 18:00h reserviert.

Tennis

Hans Romeis
Frieheitstraße 45 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 600 34 55
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Bitte meldet Euch für die Teilnahme, unter Angabe der Personenzahl und der 
Speise-auswahl rechtzeitig beim Abteilungsleiter an, (Email oder Anrufbeantworter
Tel. 600 34 55) – Nähere Infos folgen demnächst. Meldeschluss zur Essenbestellung
ist der 30.11.2018.

Die Speisekarte werden wir in Kürze via Email und Aushang am Tennisheim veröffent-
lichen. Wir hoffen auf rege Beteiligung, um das Jahr mit möglichst vielen Mitgliedern
ausklingen zu lassen.

Rückblick

Die Radtour am 15.09.2018 stand unter dem Motto „Klein aber Fein“. Dies traf sowohl
auf die Teilnehmerzahl (12 incl. 2 Gäste) als auch die Strecke mit geplanten Einkehr-
stationen zu. Die Tour wurde diesmal bewusst kurz gehalten, um vielleicht die weniger
geübten Radler zu motivieren, was leider keinen Anklang fand. Stattdessen nahmen
nahezu alle (10) mit E-Bikes und 2 durchtrainierte Radler teil, so dass die Tagesstrecke
(26 km) zu kurz war. So fuhren wir gemütlich durch die Lande und hatten ausreichend
Zeit bei unseren Pausen. Unser Mittagessen in Zautendorf  im GH 3 Linden bestellten
wir kurz vor unserer Abfahrt. Die „Renner“ waren Forelle „Müllerin“ und Schnitzel „Wiener
Art“ was hervorragend schmeckte. So wollen wir an einem Mittwoch der „Spezialessen-
Tage“ heuer nochmals in Zautendorf mit der Tennisabteilung einkehren. 

Die Radstrecke war schön und das Wetter optimal. Jürgen und Helga hatten noch die
Idee, zum Kaffeetrinken ins „Cafe Kleintierzuchtverein" zu radeln, da an diesem Samstag
die „Eröffnungsfeier zur 25. Jungtierausstellung“ anstand und deshalb mit einem großen
Angebot leckerer Kuchen aufgewartet wurde. 
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Dies ließen wir uns nicht zweimal sagen, änderten kurzerhand die Tour und kehrten im
Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins in Weinzierlein-Wintersdorf ein.

K ö s t l i c h  ! !  

Anschließend radelten wir nach Zirndorf und beendeten unseren Radausflug. 

Ich denke, dass alle ihre Freude hatten und es ein gelungener Tag war.

Die Teilnehmer der Radtour 2018 „Zautendorf“

Tennis-Wintersaison.

Nach einer sonnigen Sommersaison hat sich nun das Spiel in die Hallen verlagert.

Wir hoffen, dass jeder entsprechend seinen Wünschen das Richtige gefunden hat und
wünschen eine gesunde und verletzungsfreie „Indoor-Spielzeit“. 

Zuguterletzt - Wer hätte das gedacht?? 

Eine Studie aus Finnland mit 80.000 Teilnehmern bringt es an den Tag:

Tennis verlängert das Leben. Der Studie zufolge sind Schlägersportarten wie Tennis,
Squash und Badminton den anderen Aktivitäten gegenüber deutlich überlegen. Das
Sterberisiko liegt hier um 47% niedriger und schützt offensichtlich vor Herz-Kreislauf-
Erkrankungen.

Nachzulesen unter: http://www.scinexx.de/wissen-aktuell-20895-2016-11-30.html

Eure Abteilungsleitung
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17.10. Scheler Jürgen

20.10. Hoppe Jürgen

20.10. Hundhammer Kurt

01.11. Grund Horst

04.11. Neusinger Heinrich

08.11. Deibl Franz

10.11. Angerstein Heinz

den Mitgliedern

16.10. Kemethmüller Stefan
Schwab Leonhard
Vogel Marlu

17.10. Albig Lena
18.10. Feistner Peter

Löslein Patrick
Salbaum Dietmar
Seidel Günter
Spirkovski Til-Lucas

19.10. Dietl Fabio
Hofmann Jörg
Nickel Herbert
Plöchinger Christian

20.10. Kracker Jonas
21.10. Montagna Valerio
22.10. Heim Angelika

Settler Lisa
Wieser Beatrix

23.10. Götz Gerda
Schmidt Erika

24.10. Gömmel Angela
25.10. Loser Benjamin

Werdich Jürgen
26.10. Härtlein Reinhold

Roos Sebastian
Ruhsaran Yasin

27.10. Stenzel Matthias
28.10. Gansen Mario

Höller Manuel
Kalogiannis Eleni
Nardiello Ingeborg
Schwarz Johann Veit

29.10. Löslein Daniel
Rupertinger Hermann

30.10. Brandl Sascha
Jung Marvin

30.10. Lebender Laura
31.10. Kühn Nina

Orsinger Joel
01.11. Großhauser Frank
02.11. Topf Sandra

Vogel Norbert
03.11. Vogel Laura-Sophie
04.11. Dorrer Jürgen

Engelhardt Erich
Grosch Manfred
Klöckner Anni

05.11. Colotti Jana
Ficht Florian 
Flinta Levente

06.11. Fehn Birgitt
Kroha Lennart
Weber Valentin

07.11. Heiduk Ingrid
Kupiak Gisela

08.11. Metschl Ernst
Saiev Sajmurd

09.11. Bräunlein Andreas
Gastner Krista
Jakolis Robert

10.11. Hedrich Renate
Masala Frank

11.11. Gloger Leon
Hohm Hermann
Nahr Günter
Nitz Wolfgang

12.11. Schnabel Barbara
13.11. Felbinger Gerd

Scharf Carmen
Schwarz Bernd
Wanner Johann

14.11. Mühl Peter
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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